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ADFC Ortsgruppe Kronberg, Hünerbergstraße 1, 61476 Kronberg 
 
 
 

                                                                              
Bericht des Vorstands auf der Jahreshauptversammlung 
am 14.02.2018 zu den Monaten 02/2017 bis 02/2018 
 
 
1. ADFC-Hochtaunuskreis, Ortsgruppe Kronberg 

 
Die Ortsgruppe Kronberg besteht seit dem 24.09.1990 bereits 27 Jahre. 
Sie hat 96 Mitglieder, darunter 43 über 60 Jahre, 40 im Alter von 18 bis 60 
Jahren, 6 bis 18 Jahre und 7 ohne Angabe des Alters. Im Vergleich zu 
umliegenden Gemeinden haben wir im Verhältnis zur Einwohnerzahl 
deutlich mehr Mitglieder – auch in Bund, Land und Kreis. Es fehlt uns an 
jüngeren Mitgliedern. Unsere Bitte richtet sich an alle Aktiven, jüngere 
Mitglieder zu werben. 
 
Ende 2016 haben wir das erhalten, wofür wir vor 27 Jahren unter anderem 
angetreten sind: eine umfassende Radwegweisung im Kreis. 1994 wurde 
sie erstmals von der Stadtverordnetenversammlung gefordert. Im Jahr 
2000 lag die Zusage von Mitteln des Hochtaunuskreises vor. 2007 gab es 
einen Plan vom ADFC und Schilderstandorte wurden in den Stadtteilen 
von ADFC-Kronberg-Mitgliedern geprüft. Von einem Planungsbüro wurden 
diese per Rechner ermittelt. Das Ergebnis ist im Stadtbild präsent. Nicht 
alle aufgestellten Radwegehinweisschilder stehen an der richtigen Stelle, 
geben den richtigen Hinweis oder sie fehlen einfach. Alle ADFC-Mitglieder 
sind gebeten, an unsere Vorsitzenden Christian Gremse 
cgremse@gmx.de und Jutta Kabbe kabbe@t-online.de sowie an Klaus 
Lunau klaus.lunau@gmx.de Verbesserungshinweise zu senden, die diese 
dann überprüft zusammen an das Planungsbüro Verkehrsalternative Rad 
(VAR) und in Kopie an Herrn Christian Filip C.Filip@Kronberg.de im 
Stadtplanungsamt mit der Bitte um Änderung oder Ergänzung schicken 
werden. 
 
Sehr transparent hat sich die Stadt in diesem Punkt gezeigt, indem sie 
dem ADFC einen Link zu den Planungsunterlagen vom Planungsbüro 
Verkehrs-Alternative Rad (VAR) zur Verfügung gestellt hat. Wir können 
nun vor Ort deren Fotos von den genau geplanten Schilderstandorten mit 
denen vergleichen, die vom Bauhof Ende 2016 gesetzt wurden. Die 
Gemeinde Kronberg war mit 20 % an den Kosten der Ausschilderung 
beteiligt. 
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Die wesentlichen Ergebnisse beim Ausbau des Radwegenetzes 2017 
waren die Setzung von kombinierten Radfahrer-/Fußgängerampeln am 
Sodener Stock.  
 
Unser verkehrspolitischer Sprecher Klaus Lunau hat die Zusammenarbeit 
mit den Behörden weiterhin gepflegt, seine „to do“- Listen fortgeführt und 
die (Nicht-) Umsetzung der Anträge beobachtet. Dass von der 
Stadtverordnetenversammlung beschlossene Anträge auch umgesetzt 
werden, ist bisher bei Kronberger Radverkehrsmaßnahmen nach wie vor  
leider selten. 
 
Am 29.08.2017 fand eine Verkehrsschau per Fahrrad zusammen mit Herrn 
Humburg und Herrn Filip statt. Hierbei wurden die für die Ortsgruppe 
Kronberg priorisierten Verbesserungsvorschläge für die Radverkehrs-
infrastruktur Kronberg – Bad Soden erneut aufgegriffen und besprochen. 
Die Strecke führte uns von der Gemarkungsgrenze Kronberg über die 
Gemarkungen Königstein und Schwalbach über die Treppe an der L3015/ 
„Am Tries“ zurück zur Frankfurter Straße. Als Ergebnis der Verkehrsschau 
können wir auszugsweise die folgenden Punkte festhalten: 
 
●  Die Verbindung zwischen Berliner Platz und Kronthal über den Rentbach 

wird für den Radverkehr nicht freigegeben, da er nicht ausreichend 
ausgebaut ist. Ein Hinweis auf die Absicht der Gemeinde Kronberg, 
Mittel für den Ausbau in den Haushalt 2018/19 einzusetzen, wurde nicht 
gegeben.  

● Der Radweg von „Im Kronthal“ über die Radfahrer-/ Fußgängerbrücke 
und weiter zwischen Wald und Limesstadt liegt auf den Gemarkungen 
Königstein, Schwalbach und Bad Soden. Dieser Weg ist verbesserungs-
bedürftig. Der Magistrat Kronberg ist aufgefordert, mit den Nachbar-
gemeinden über Verbesserungen zu verhandeln. 

●  Der beantragte Umbau der Treppenanlage in eine befahrbare Spitzkehre 
in Höhe „Im Tries“ entlang des Teilstücks der L3015 zwischen Sodener 
Stock und Geiersbergweg wurde abgelehnt und dem ADFC empfohlen, 
sich hierzu mit Hessen Mobil in Verbindung zu setzen. Eine Antwort ist 
bislang nicht erfolgt. 

 
Weitere Details finden sich im Gedächtnisprotokoll der Stadtberadelung 
vom 29.08.2017 von Jutta sowie in der Antwort hierzu von Herrn Humburg 
vom 15.12.2017 (diese Dokumente können bei Interesse zur Verfügung 
gestellt werden). 
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2. Radtourenprogramm des ADFC-Hochtaunuskreis, Ortsgruppe 
 Kronberg (Tourenwart Hans Kabbe) 
 

2.1 Durchgeführte Radtouren 2017 
 (insgesamt 1815 KM, davon Feierabendtouren 791 KM). 
 
● Die Saison begann Tilman mit einer Tour traditionell an die Nidda 

am 02.04. (44 KM**). 
   ● Die geplante Tour am 07.05. mit Tilman „Auf den Mainradweg nach 

Mainz“ zu den Opelvillen um das Opel-Werk herum (ca. 65 KM**) 
musste wie im Vorjahr wegen des schlechten Wetters leider 
ausfallen. 

   ● Am 28.05. fuhren wir mit Hans über die Fähre Okriftel und unter der 
neuen Startbahn hindurch zum Mönchbruch über Nauheim zur 
„Opelrennbahn“ (85 KM***). 

   ● Vom 09.07. bis 12.07. führte uns Helmut 4 Tage auf der 
„Genussreise Franken“ u.a. auf den Main-Radweg und über den 
Main-Höhenweg (206 KM***). 

   ● Am Samstag, den 05.08. ging es mit Hans „Über Eifel und Ahrtal an 
den Rhein“. Ab Brohl mit dem Dampfzug auf die Eifelhöhen, dann 
mit dem Rad ins Ahrtal und über den Rhein-Radweg zurück nach 
Brohl (65 KM***). 

   ● Am 26.08. führte uns Helmut mit der „Odenwaldtour“ von 
Obernburg über Breuberg, Bad König, Michelstadt, Erbach und 
Beerfelden nach Eberbach (56 KM****). 

   ● Die erste Wochentour fand vom 03.09 bis 09.09. statt. Sie führte 
uns auf dem „Rhone-Radweg“ von Genf nach Lyon und wurde mit 
dem „Kooperationspartner“ www.rueckenwind.de inkl. Gepäck-
transport und Leihrädern von Helmut geleitet. Die Hin- und 
Rückfahrt fand mit ICE bzw. TGV statt (308 KM***). 

● Die zweite Wochentour fand vom 02.09 bis 09.09. statt. Sie führte 
uns durch Nieder-Bayern und wurde von Jutta geleitet (170 KM***). 

   ● Abgeschlossen wurde die Radelsaison mit der „Possmann 
Besichtigungstour“ am 14.10., die Jutta geführt hat (24 KM*). 

 
Allen 10 Tourenleitern, die diese Touren für uns alle ausgearbeitet 
haben, sie teilweise mit erheblichem Kostenaufwand vorgefahren sind 
und geführt haben, sei hier unser aller Dank ausgesprochen. 
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2.2 Geplante Radtouren 2018 

 (insges. ca. 1.020 KM, ohne geplante Feierabendtouren ca. 800 KM) 
   

   ● Die Saison beginnt Tilman mit der Saison-Eröffnungstour traditionell 
    an die Nidda am 08.04. (ca. 40 KM**). 
   ● Am 27.05. geht mit Tilman auf dem „Vulkanweg / Südrampe“ von 

Wächtersbach über den Südbahnradweg über Birstein nach Hart-
mannshain zum höchsten Punkt des Vulkanradwegs. Zurück geht 
es über Gedern, Hirzenhain und Ortenberg nach Glauburg. An- und 
Abreise mit der Bahn (ca. 70 KM***). 

● Vom 10.06. bis 16.06. wird uns Helmut bei der ersten Wochentour 7 
Tage durch das „Piemont“ führen und ausgehend von einem festen 
Hotel die Highlights der Region „Canavese“ erkunden. An- und 
Abreise mit dem Flugzeug, maximal 12 Teilnehmer (ca. 224 KM**). 

   ● Vom 30.06. bis 08.07. geht es mit Hans bei der zweiten 
Wochentour auf dem „Unstrut-Radweg“ von der Quelle im Eichsfeld 
durch das Thüringer Kernland, die Kyffhäuserregion und das 
südliche Sachsen-Anhalt bis zur Mündung in die Saale bei 
Naumburg. An- und Abreise mit der Bahn. Es sind keine E-Bikes 
zugelassen (ca. 250 KM**). 

   ● Vom 14.07. bis 15.07. nimmt uns ebenfalls Hans mit in die „Rhön“. 
Wir werden von Hünfeld über den „Kegelspiel-Radweg“ ins Ulstertal 
fahren. Am zweiten Tag fahren wir über den „Milseburg-Radweg“ 
nach Fulda. An- und Abreise mit der Bahn (ca. 95 KM***). 

   ● Die dritte Wochentour wird vom 11.08. bis 16.08. auf dem „Ruhrtal-
Radweg“ stattfinden, bei dem uns Tilman führen wird. Die Tour 
beginnt in Winterberg und führt meist abseits des Straßenverkehrs 
über separate Rad- und Feldwege bis nach Duisburg Rheinorange. 
An- und Abreise mit der Bahn (ca. 240 KM***).  

   ● Die letzte Tour des Jahres machen wir mit Klaus und Christian 
entlang der „Südlichen Weinstraße“ von Bad Bergzabern bis zum 
Deutschen Weintor mit dem Ziel Wissembourg in Frankreich. Am 
zweiten Tag geht es weiter auf dem „Wieslauter-Radweg“ durch 
den Pfälzer Wald bis Hinterweidenthal. An- und Abreise mit der 
Bahn (ca. 100 KM**). 

   ● Abgeschlossen wird die Radsaison am 03.10. ab 14:00 Uhr mit 
dem „Tag der offenen Moschee“, bei dem uns Jutta führen wird. 
(ca. 25 KM*). 

    
 
Die Touren sind mit Besichtigungen verbunden. Die Hin- und Rück-
fahrten von den Startorten bzw. ab den Zielorten erfolgen jeweils mit 
der Bahn, dem Flugzeug oder individuell. 
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Die 10 Tourenleiter und Vertreter 2018 sind: 

 
 ● Tilman Ullrich, Tel: 06173-4368, E-Mail: htullrich@yahoo.de 
     Vertreter: Helmut Schröder, 
     Tel: 06173-4623, E-Mail: schroeder0304@unitybox.de 
 
 ● Hans Kabbe, Tel.: 06173-640443, E-Mail: kabbe@t-online.de 
     Vertreter: Gerhard Geelhaar, 
     Tel.: 06173-314722, E-Mail: gerhardgeelhaar@web.de 
 
 ● Jutta Kabbe, Tel.: 06173-640443, E-Mail: kabbe@t-online.de 
     Vertreter: Klaus Scho, 
     Tel.: 06173- 06173-995336, E-Mail: kscho35350@aol.com 
 
 ● Volker Bielefeldt, Tel.: 06173-640556, 
     E-Mail: volker.bielefeldt@t-online.de 
 
     Vertreter: Tilman Ullrich, Tel.: 06173-4368,  
     E-Mail: htullrich@yahoo.de 
 
     Verteter: Christian Gremse, Tel.: 06173-319963, 
     E-Mail: cgremse@gmx.de 
 
 ● Wolfgang Braun, Tel.: 06173-61528, ursula-braun@gmx.net 

 
 
 
3. Zusammenarbeit mit dem ADFC-Hochtaunuskreis 
 

Unsere Ortsgruppe ist Teil des ADFC-Hochtaunuskreises. Wir sind bei den 
jeweiligen Treffen vertreten und bringen unsere Anliegen und Anregungen 
ein. Die JHV des Hochtaunuskreises findet am Mittwoch, den 21.02.2018 
ab 19:00 Uhr in 61350 Bad Homburg, Stedter Weg 40, Bürgerhaus Kirdorf 
statt. 
 
Die Veranstaltung „Oberursel fährt ab“ (OFA) wurde von uns 2017 unter-
stützt, konnte jedoch dieses Jahr am Sonntag, den 25.02.2018, leider nicht 
unterstützt werden. 
 
 

 
4. Internetauftritt und Presseveröffentlichungen 
 

Der Internetauftritt unserer Ortsgruppe wird von Jutta Kabbe gepflegt und 
fortgeschrieben. Schaut es Euch doch einmal unter www.adfc-kronberg.de 
an. Dort findet Ihr unsere aktuellen Termine und Wissenswertes. 
 
Regelmäßig veranlasst Jutta die Veröffentlichung von Presseberichten im 
Kronberger Boten und in der Taunuszeitung. 
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5. Finanzen 2017 (Kassenwart Volker Bielefeldt) 
 
5.1 Kassenbericht von Volker 
 
5.2 Sobald die Radweghinweisschilder für Kronberg installiert und überprüft 

bzw. korrigiert sind, ist seitens der ADFC-Ortsgruppe Kronberg die 
Ausschilderung der Route „Rund um Kronberg“ vorgesehen. Dafür 
bedarf es finanzieller Rücklagen. 

 
 
 
 
6. Tätigkeiten 
 

6.1 Tätigkeiten im Jahr 2017 
 

• Die Erfassung, Darstellung und Fortschreibung der Radverkehrs-
übersichten pro Stadtteil ist im Januar 2018 erfolgt und den drei 
Ortsbeiräten zugestellt worden. Diese Unterlagen wurden im 
Hauptfinanzausschuss bei der Diskussion der Haushaltsplanung 
2018/2019 am 03.02.2018 erörtert. Für den Teilhaushalt 6 wurden 
für die 2 Jahre 40.000 Euro für den Ausbau der Radverkehrs-
infrastruktur seitens der Grünen mit Unterstützung der KfB 
beantragt.  Die Radverkehrsübersichten (die sogenannten „to do“ – 
Listen) werden bis Mitte des Jahres 2018 auf den neuesten Stand 
gebracht. 

•   Gespräche zu aus ADFC-Sicht prioritären Weiterentwicklungen des 
Kronberger Radroutennetzes aus dem Haushalt 2017 sind mit dem 
Stadtplanungsamt im Mai 2017 erfolgt, jedoch leider wegen 
Personalwechsel weder mit Hessen Mobil kommuniziert bzw. im 
kommunalen Zuständigkeitsbereich umgesetzt worden. 

•   Die Raumbuchung für die Treffen der ADFC-Ortgruppe Kronberg 
für  2018 ist erfolgt. Das Treffen am 14.03.2018 um 19:00 Uhr wird 
in den Räumen des Wohnprojektes Silberdiesteln Kronberg, 
Frankfurter Straße 8a, 61476 Kronberg im Erdgeschoss stattfinden 
(gegenüber Rossmann). Die Treffen im Oktober und November 
2018 werden vermutlich ebenfalls dort stattfinden können. 

•   Der Erfassungsbogen für die geführten Radtouren der ADFC-
Ortsgruppe Kronberg (Radtourenumfrage 2016) wurde erstellt und 
an die ADFC-Bundesgeschäftsstelle übermittelt. 

•  Der Antrag auf finanzielle Unterstützung der ADFC-Ortsgruppe für 
2018 durch die Stadt wurde gestellt. 

•  Das Tourenprogramm 2018 wurde ausgearbeitet und liegt vor. 
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6.2 Tätigkeiten im Jahr 2018 
 
•  Im Jahr 2018 wird von allen Mitgliedern erwartet, dass sie 

Unklarheiten bei den Radweghinweisschildern dem Vorstand des 
ADFC, Ortsgruppe Kronberg, melden (siehe 1.). Es gibt 106 Knoten 
mit 132 Standorten im Stadtgebiet Kronberg. Bitte gebt uns bei 
Auffälligkeiten möglichst exakte Orientierungspunkte mit Straßen-
namen oder Wegmarkierungen an, damit die Zuordnung zu den 
entsprechenden Knoten erfolgen kann. 

•  Die Fortschreibung der nach Ortsteilen getrennten Radverkehrs-
übersichten und damit die Grundlage zur Verbesserung der Rad-
verkehrswegeinfrastruktur ist vor Beginn der Haushaltsplanung für 
2018/2019 im Januar 2018 erfolgt und den Ortsbeiräten zur Berück-
sichtigung zu den Haushaltsverhandlungen zur Verfügung gestellt 
worden.  

•  Die Fortschreibung des Radwegenetzes durch das Stadtplanungs-
amt in Kooperation mit dem ADFC soll ebenfalls im 1. Halbjahr 
2018 besprochen werden. 

•   Beratungsgespräche mit dem Magistrat zur Umsetzung besserer 
Voraussetzungen für den Radverkehr als integralem Bestandteil der 
Stadtplanung sollen fortgeführt werden. 

•  Durchführung einer Verkehrsschau per Rad mit Bürgermeister, 1. 
Stadtrat und zuständigen Fachbereichsleitern. Eine erneute 
Durchführung einer Verkehrsschau mit einer noch festzulegenden 
Route ist für 2018 geplant. Diese Route sollte sich an sich an 
besonderen Schwachpunkten der Radverkehrsinfrastruktur 
orientieren. Vorschläge für die Routenführung sollten bitte im ersten 
Halbjahr eingebracht werden (Adressaten siehe 1.). 

•   Anregungen zur Verbesserung der Radwegeinfrastruktur über die 
Ausschüsse ASU (Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt) 
sowie HFA (Hauptfinanzausschuss) und die Stadtverordneten-
versammlung zur Haushaltsplanung 2018/2019 sollten seitens aller 
ADFC-Mitglieder über die von ihnen favorisierten  Parteien und 
Wählergruppen mit Nachdruck gegeben werden. 

•     In einem Schreiben des ADFC an Herrn Bürgermeister Temmen 
vom 22.12.2017 wurde an die Protokolle der Verkehrsschauen mit 
Magistrat und ADFC per Fahrrad 2015 und 2017 erinnert. Die 
Empfehlungen wurden nicht umgesetzt. 

•     Das Stadtplanungsamt und VAR werden zur Korrektur der 
Radweghinweisschilderaufstellung weiterhin beraten. 

•   Der Termin für den Grün-Gürtel-Fahrradtag 2018 in Frankfurt sowie 
weitere Termine für Radler sind im Internet unter www.adfc-
frankfurt.de zu finden. 

•  Im Rahmen der Flüchtlingshilfe Kronberg wird die Unterstützung in 
der Fahrradwerkstatt im Jugendzentrum Oberhöchstadt 2018 von 
uns fortgesetzt. Die Fahrradwerkstatt ist an jedem ersten Dienstag 
im Monat von 15-18 Uhr geöffnet. 
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•     Wir haben an der Umfrage „ADFC-geführte Radtouren 2017“ 
teilgenommen, den dafür vorgesehenen Erfassungsbogen 
ausgefüllt und am 04.01.2018 an die Bundesgeschäftsstelle 
verschickt. Grundlage für das Ausfüllen der Umfrage ist unsere 
jährliche interne Touren-Statistik, die mit den jeweiligen Touren-
daten von den Tourenleitern gefüllt und danach für die Umfrage 
weiterverarbeitet und ergänzt wird. 

•     Fußgängerzone Friedrich-Ebert-Straße: Der Magistrat hat be-
schlossen, nach Ostern diese Fußgängerzone von der Schirn bis 
zur Frankfurter Straße einzurichten. Dabei soll die Einbahn-
straßenregelung der Tanzhausstraße umgekehrt werden, von der 
Hainstraße zur Friedrich-Ebert-Straße. Bei der Einmündung der 
Tanzhausstraße in die Friedrich-Ebert-Straße darf dann nur noch 
rechts in Richtung Falkensteiner Stock abgebogen werden. Diese 
Regelung würde bedeuten, dass die Fußgängerzone nicht mehr per 
Fahrrad durchfahren werden darf. Seitens des ADFC haben wir 
darum gebeten, den Radverkehr weiterhin von der Schirn zur 
Frankfurter Straße durch ein Verkehrszeichen „Fußgänger – Rad 
frei“ zu gestatten. 

•  Die Raumgestellung für die Treffen der ADFC-Ortsgruppe Kronberg 
für die Monate 10-11/2018, für die Monate 01-03/2019 sowie für die 
JHV im Monat 02/2019 wird bis April gegebenenfalls beantragt, falls 
der mehrheitliche Wunsch bestehen sollte, dass nach Wieder-
eröffnung der Gaststätte unsere Versammlungen wieder in der 
Taunushalle stattfinden sollen. 

•  Die finanzielle Unterstützung der ADFC-Ortsgruppe Kronberg für 
2019 wird bei der Stadt Kronberg bis April 2018 beantragt. 

•  Die Planung der Radtouren 2019 und des Tourenprogramms wird 
bis Dezember 2018 fertiggestellt. 
 
 
 

Kronberg, den 06.02.2018 
 

 
 
 

Christian Gremse 
 

 


